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Passau erschüttert: Mann fährt in
Menschenmenge – fünf Verletzte!
Ein Mann fuhr in Passau mit seinem Auto in eine

Menschengruppe. Fünf Verletzte, darunter seine Familie,
wurden ins Krankenhaus gebracht.

Grünaustraße, 94032 Passau, Deutschland - In Passau kam
es heute zu einem schweren Vorfall, als ein Mann mit seinem
Auto in eine Menschengruppe fuhr. Der Unfall ereignete sich
gegen 15:30 Uhr in der Grünaustraße, einer ruhigen
Einbahnstraße nahe dem Bahnhof. Fünf Personen wurden
verletzt und befinden sich derzeit im Krankenhaus. Unter den
Verletzten sind die 38-jährige Ehefrau und die fünfjährige
Tochter des Fahrers, der im Alter von 48 Jahren ist und nach
Angaben der Polizei festgenommen wurde. Laut maz-online.de
wird spekuliert, dass ein Sorgerechtsstreit als möglicher
Auslöser für den Vorfall in Betracht gezogen wird.

Die Polizei berichtet, dass drei der Verletzten schwer verletzt

https://www.maz-online.de/panorama/passau-mann-faehrt-mit-auto-in-menschengruppe-fuenf-verletzte-KQOKGG5QONJ5PDZMYR4QFMJFSA.html?mst_prev_website=maz&mst_prev_page_id=%2Farchiv%2F&mst_prev_link_type=frontpage


sind, jedoch niemand in Lebensgefahr schwebt. Der Fahrer
selbst äußerte sich bislang nicht zu den Hintergründen des
Unfalls. Ein schwarzer Mercedes, der schräg auf einem
Bürgersteig steht, ist im Zusammenhang mit dem Vorfall unklar
positioniert; es ist nicht eindeutig, ob das Fahrzeug direkt in die
Menschengruppe gefahren ist. Passanten haben sofort die
Polizei alarmiert, die nun Zeugen zur Kontaktaufnahme mit der
Kriminalpolizeiinspektion Passau aufruft.

Hintergründe und Auswirkungen

Ein ähnlicher Vorfall hatte bereits im Februar in München für
Aufsehen gesorgt, wo zwei Menschen bei einem Verkehrsunfall
ihr Leben verloren. Diese Attacken zeigen, dass nicht nur die
physischen Verletzungen, sondern auch die psychischen Folgen
von Verkehrsunfällen erhebliche Aufmerksamkeit erfordern. Laut
forum.dguv.de können Verkehrsunfälle gravierende
psychische Auswirkungen haben, die bisher in der Forschung
unzureichend betrachtet wurden.

Schwere Verkehrsunfälle können zu verschiedenen psychischen
Beschwerden führen, einschließlich Posttraumatischer
Belastungsstörung (PTBS). Dies betrifft nicht nur die
Unfallbeteiligten, sondern auch Ersthelfer, Angehörige und
Zeugen. Akute Belastungsreaktionen erscheinen oft in Form von
Desorientierung, Erinnerungslücken oder Ängsten. Eine Studie
der Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) ergab, dass ein
Viertel der Schwerverletzten in stationärer Behandlung unter
psychischen Beeinträchtigungen leidet.

Therapeutische Ansätze

Um diesen psychischen Herausforderungen zu begegnen,
kommen verschiedene therapeutische Ansätze zum Einsatz. Die
Expositionstherapie, die auch virtuelle Verfahren wie
Fahrsimulatoren einschließt, hat sich als vielversprechend
erwiesen. Am Institut für Arbeit und Gesundheit der DGUV in
Dresden wird seit 2005 ein solcher Simulator genutzt, um
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Patienten in kontrollierten Umgebungen mit spezifischen
Verkehrssituationen zu konfrontieren. Eine Pilotstudie in
Zusammenarbeit mit der Universität Würzburg untersuchte den
Nutzen solcher Programme.

Die Studie umfasste eine einwöchige Blocktherapie, an der 14
Personen teilnahmen, die zuvor unter Fahrphobie oder PTBS
litten. Die erzielten Ergebnisse zeigten eine signifikante
Verbesserung der Symptome bei den meisten Teilnehmern. Der
Erfolg dieser Therapieform deutet auf die Wichtigkeit eines
individuellen Therapieansatzes hin, der virtuelle Verfahren mit
einbezieht. Die Unfallversicherungsträger unterstützen diese
Ansätze und bieten Informationen zu therapeutischen
Möglichkeiten nach Verkehrsunfällen an.

Die Vorfälle in Passau und den damit verbundenen psychischen
Herausforderungen verdeutlichen, dass die Folgen von
Verkehrsunfällen weit über physische Verletzungen
hinausgehen. Sie erfordern umfassende
Unterstützungsstrategien, um den betroffenen Menschen zu
helfen, sich mit den emotionalen und psychischen Belastungen
auseinanderzusetzen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Sorgerechtsstreit
Ort Grünaustraße, 94032 Passau, Deutschland
Verletzte 5
Festnahmen 1
Quellen www.maz-online.de
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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